
Der Tarifvertrag für die Arbeitnehmer-
Innen im privaten Verkehrsgewerbe in 
Niedersachsen wird neu verhandelt.

Tarifrunde 
SPEDI – KEP* – LOGISTIK 2017

Unsere Forderungen

Mitmachen – Mitglied werden.
Starke Gewerkschaft – Starke Tarifverträge.

*Kurier-, Express und Paketdienste
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 Dein Kontakt zu ver.di:

Büro Bremen / Delmenhorst

Cathrin Radloff, Thomas Warner, Jonas Lebuhn, 

Wolfgang Evers

 04221/6899963, 0421/3301-150, -151, -152

Büro Hannover / Hameln / Wolfsburg

Christoph Feldmann, Dietmar Görsdorf, Sven Paschke

 0511-12400374, 05151-4036913, 05361-810513

fb10.nds-hb@verdi.de

Aktuelle Informationen unter:

www.psl-nds-bremen.verdi.de 

www.verdi.de

ver.di vor Ort:

V.i.S.d.P.: ver.di Landesbezirk Niedersachsen-Bremen, Landesfachbereich 10
Thomas Warner, Bahnhofsplatz 22-28, 28195 Bremen



  + 6,5 Prozent für alle Beschäftig-
ten im kaufmännischen Bereich

  + 6,5 Prozent für alle Beschäftig-
ten im gewerblichen Bereich 

und wir brauchen dringend die Einfüh-
rung einer neuen Tarifstruktur: 

  verständliche und nachvollziehbare Lohn-
gruppenbeschreibungen

  Monatslöhne

  Erfahrungsstufen mit Entgelts-
prüngen nach 2,4 und 6 Jahren, je 
Lohngruppe in Höhe von 50 Euro

Wir wollen uns den Angestellten annähern, 
keine Gräben mehr – wir sind Kollegen.

Für Auszubildende: 

  eine einheitliche Ausbildungsvergütung – Tren-
nung kaufmännisch und gewerblich ist nicht 
mehr hinnehmbar

  + 6,5 Prozent Ausbildungsvergütung

  Wir wollen: Anerkennung der Ausbildungszei-
ten als Beschäftigungszeiten bei Übernahme als 
Arbeitnehmer – gelernt ist gelernt!

  Anerkennung der Ausbildungszeiten als Be-
schäftigungszeiten für die Jahressonderzahlung

Laufzeit: 12 Monate!

Da hilft nur EINS: Mobili-
siere deine Kolleginnen 
und Kollegen im Betrieb! 

Werde ver.di-Mitglied und mache so deine 
Verhandlungskommission stark! 

Jede und jeder Einzelne ist gefragt – Mach mit 
bei betrieblichen Aktionen!

Nur wenn wir streikfähig sind, können wir 
gemeinsam viel erreichen! 

  39 Stunden Arbeitszeit pro Woche 
muss reichen - bei vollem Lohn-und 
Gehaltsausgleich

  30 Prozent Nachtarbeitszuschlag für alle 
  30 Tage Urlaub
  Anhebung der Spesensätze auf die 

gesetzlichen Regelungen

Wir fordern: 
W-3272-02-1113

Vereinte D
ienstleistungsgew

erkschaft
G

läubiger-Identi�kationsnum
m

er: D
E61ZZZ00000101497

D
ie M

andatsreferenz w
ird separat m

itgeteilt.

SEP
A

-Lastschri
ftm

andat
Ich erm

ächtige ver.di, Zahlungen von m
einem

 Konto m
ittels

 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich w

eise ich m
ein Kr

editinstitut an, 
die von ver.di auf m

ein Konto gezogenen Lastschri
ften einzulösen. 

H
inw

eis: Ich kann innerhalb von acht W
ochen, beginnend  m

it  
dem

 Belastungsdatum
, die Erstattung des belasteten Betrages

 
verlangen. Es gelten dabei die m

it  m
einem

 Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen.

Zahlungsw
eise

 m
onatlich 

 vierteljährlich 
 zur M

onatsm
itte

 halbjährlich 
 jährlich 

 zum
 M

onatsende
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D
atenschutz

D
ie m

it diesem
 Beitrittsform

ular erhobenen personenbezogenen D
aten,

 
deren Ä

nderungen und Ergänzungen w
er

den ausschließlich gem
. § 28 A

bs.
 

9 Bundesdatenschutz
 gesetz (BD

SG
) erhoben, verarbeitet und genutzt. Sie

 
dienen dem

 Zw
eck der Begründung und V

erw
altung Ihr

er M
itgliedschaft.

 
Eine D

atenw
eitergabe an D

ritte erfolgt 
 ausschließlich im

 Rahm
en dieser

 
Zw

eckbestim
m

ung und sofer
n und sow

eit diese von ver
.di erm

ächtigt oder
 

beauftragt w
or

den sind und auf das Bundesdatenschutzgesetz verp�ichtet
 

w
urden. Ergänzend gelten die Regelungen des Bundesdatenschutzgesetzes

 
in der jew

eiligen Fassung.
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nterschri
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N
ur für Lohn- und G

ehaltsabzug!
 

Personalnum
m

er

Einw
illigungserklärung 

 
zum

 Lohn-/G
ehaltsabzug in bestim

m
ten U

nter
nehm

en:
Ich bevollm

ächtige die G
ew

erkschaft ver.di, m
einen satzungs

-
gem

äßen Beitrag bis auf W
iderruf im

 Lohn-/G
ehaltsabzugsver - 

fahren bei m
einem

 Arbeitgeber m
onatlich einzuziehen. Ich erklär

e 
m

ich gem
äß § 4a Abs.1 und 3 BD

SG
 einverstanden, dass m

eine 
  

dies bezüglichen D
aten, deren Änderungen und Ergänzungen, zur 

Erledigung aller m
eine G

ew
erkschaftsm

itgliedschaft betr
effenden 

Aufgaben im
 erforderlichen U

m
fang verarbeitet und genutzt  

w
erden können.

Titel / Vo
rnam

e / N
am

e vom
/von Kontoinhaber/in (nur w

enn abw
eichend)

Straße 
H

ausnum
m

er

 
PLZ 

 
O

rt

 
Staatsangehörigkeit

Telefon

E-M
ail

Mehr Geld und eine bessere 
Entgeltstruktur (Entgelttarif-
verträge) – weil wir es wert sind:

Bessere Arbeitsbedingungen 
(Manteltarifvertrag) – weil unsere 
Gesundheit etwas wert ist:

Unsere tariflichen Forderungen 
sind gerecht und verdient, aber wir 
bekommen nichts geschenkt.

+6,5%

Wer die Welt bewegen will, 
sollte sich erst selbst 
bewegen! 
(Sokrates 470—399 v.Chr.)


